
 

Niederschrift 
 

über die Sitzung des Ortsgemeinderates Beuren/Hw. am 28.11.2016, im 
Bürgerhaus Beuren 

 

 
Beginn: 19:00 Uhr Ende: 21:45 Uhr  

Teilnehmer: 
 
 

Vorsitzende/r 

Adams-Philippi, Petra  
 

Mitglieder 

Adams, Marco  
Fetzer, Günter  
Kaiser, Nicole  
Lauer, Thomas  
Schmitt, Harald  
Schu, Andreas  
Seimetz, Willi  
 

auf Einladung 

Buss, Bernhard, Forstdirektor zu TOP 7 und 9 
Sasse, Sandra, Revierleiterin zu TOP 7 
 

von der Verwaltung 

Hülpes, Michael  Bürgermeister 
Jansen, Timo zu TOP 2, 5 und 9 
Thielen, Birgit  
 

Es fehlen: 
 
 

Mitglieder 

Dietz, Herbert  
Hanke, Axel  
Klein, Hans  
Moser, Stephan  
Schmitt, Elias  
 
Ortsbürgermeisterin Adams-Philippi eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die form- 
und fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit des Rates fest. 
 
RM Seimetz fragt nach, ob TOP 1 Grundstücksangelegenheiten im nichtöffentlichen Teil in der 
öffentlichen Sitzung beraten werden kann. Die Vorsitzende erwidert, dass dieser TOP in 
nichtöffentlicher Sitzung zu beraten ist, da u. a. Informationen über die betroffenen 
Grundstückseigentümer öffentlich nicht kundgetan werden dürfen. 
 
Die Tagesordnung wird einstimmig wie folgt erweitert: 
 
Öffentliche Sitzung: 
TOP 9 FFH-Gebiete Natura 2000 



 

Tagesordnung: 

ÖFFENTLICHE SITZUNG: 

TOP 1 Informationen der Ortsbürgermeisterin 
  
TOP 2 Widmung von Gemeindestraßen 
  
TOP 3 Zustimmung zum Wechsel der Ortsgemeinde Malborn (mit dem Ortsteil Thiergarten) 

in die Verbandsgemeinde Hermeskeil 
  
TOP 4 Änderung der Geschäftsordnung 
  
TOP 5 Bebauungsplanung Neubaugebiet Beuren/Hw.; 

Vergabe Planungsauftrag 
  
TOP 6 Feststellung der Jahresabschlüsse 2013 und 2014 sowie Entlastung 
  
TOP 7 Forstwirtschaftsplan 2017 
  
TOP 8 Anschaffung einer Sitzgarnitur für den Ortsteil Prosterath 
  
TOP 9 FFH-Gebiete Natura 2000 
  
TOP 10 Verschiedenes 
  
TOP 11 Bürgerfragestunde 
  

ÖFFENTLICHE SITZUNG: 

TOP  1 Informationen der Ortsbürgermeisterin 
 

1.1 Die neue Service-Stelle der Sparkasse ist seit dem 24.11.2016 geöffnet. 
 

1.2 Für die Planung der Fischerhütte sind keine Kosten für die Ortsgemeinde entstanden. RM 
Seimetz hat hierzu eine Anfrage gestellt. 
 

1.3 Besonderer Dank geht an die Bambini-Feuerwehr, die beim Basteln der Deko am 
Weihnachtsbaum tatkräftig mitgeholfen hat. 

 
 

TOP  2 Widmung von Gemeindestraßen 
Vorlage: 02/440/2016 

 
Zu diesem TOP begrüßt Ortsbürgermeisterin Adams-Philippi Herrn Timo Jansen von der Verwaltung. 
 
Herr Jansen verweist auf die Vorlage zu diesem TOP und erläutert anhand der Lagepläne die 
Straßen, die dem öffentlichen Verkehrsraum gewidmet werden sollen. 
 
Bürgermeister Hülpes ergänzt, dass Landes- und Kreisstraßen keiner Widmung bedürfen.  
 
Festgestellt wird, dass im OT Prosterath die Straße „Zum Felsen“ in der Auflistung fehlt und diese 
noch ergänzt werden sollte. 
 
Nach kurzer Beratung folgt nachstehender  



 

 
Beschluss: 
 
Aufgrund des § 36 Landesstraßengesetz für Rheinland-Pfalz (LStrG) in der Fassung vom 01. August 
1977 (GVBl. S. 273), zuletzt geändert durch § 9 des Gesetzes vom 22.Dezember 2015 (GVBI. S. 
516), werden folgende Straßen in der Ortsgemeinde Beuren/Hw. sowie im Ortsteil Prosterath, welche 
im beiliegenden Lageplan farbig dargestellt sind, dem öffentlichen Verkehrsraum gewidmet:  
 
Beuren/Hw. 

 Am Friedhof 

 Am Park 

 Bergstraße  

 Gartenfeldstraße  

 Hochwaldstraße 

 Hofstraße 

 Im Böhnrück 

 Im Gässchen 

 Im Haardt  

 Kirchstraße 

 Molzstraße 

 Schulstraße 

 Theoderichstraße 

 Waschbornweg  

 Wendelinstraße 

 Zum Bienenecken 

 Zum Flürchen  

 Zum Härengarten  

 Zum Hohen Stein  

 Zum Petersberg  

 Zum Weizenweg 

 Zum Wiesengrund 

 Zum Wittum  

 Zur Persch  

 Zur Rosenheck 
 
 
OT Prosterath 

 Antoniusstraße 

 Borwiese 

 Brunnenstraße 

 Im Flur 

 Zum Klingenpfad 

 Zum Felsen 
 
Diese gewidmeten Flächen erhalten die Eigenschaft einer öffentlichen Gemeindestraße (§ 3 Nr. 3a 
LStrG). 
 
 
Die folgenden Fläche erhält mit dieser Widmung die Eigenschaft eines Gehweges (§ 3 Nr. 3b, aa 
LStrG): 
 

 Gemarkung Beuren/Hw, Flur 16 Nr. 143 
 
Die Widmung bezieht sich auf die in den beiden Lageplänen farbig dargestellten Strecken.  
 
Abstimmungsergebnis:     einstimmig 
 
 
 



 

TOP  3 Zustimmung zum Wechsel der Ortsgemeinde Malborn (mit dem 
Ortsteil Thiergarten) in die Verbandsgemeinde Hermeskeil 
Vorlage: 02/421/2016 

 
Die Vorsitzende verweist auf die Vorlage der Verwaltung und übergibt das Wort an Bürgermeister 
Hülpes. 
 
Bürgermeister Hülpes informiert über den aktuellen Sachstand der Kommunalreform in den 
Verbandsgemeinden Thalfang und Kell am See. Die Ortsgemeinde Malborn mit dem Ortsteil 
Thiergarten möchte ihre Selbstständigkeit nicht aufgeben und folglich nicht, wie von der VG Thalfang 
zurzeit angedacht, zur Einheitsgemeinde Morbach sondern in die VG Hermeskeil wechseln. Um diese 
Eingliederung zu ermöglichen, benötigt die OG Malborn u. a. vorab die Zustimmung der 
Ortsgemeinden in der VG Hermeskeil und der VG Thalfang.  
Weitere Details bei einem Wechsel, wie z. B. Schulstandort, Feuerwehr, Personal, Schuldendienst etc. 
wären in einem Vertrag zu regeln. Auch müssten die Landkreise Trier-Saarburg und Bernkastel-
Wittlich mit dem Wechsel einverstanden sein. Abschließend bittet Bürgermeister Hülpes, der 
Eingliederung der OG Malborn in die VG Hermeskeil zuzustimmen. 
 
Es folgt nachstehender  

 
Beschluss: 
 
Der Ortsgemeinderat Beuren stimmt der Eingliederung der Ortsgemeinde Malborn (mit dem Ortsteil 
Thiergarten) in die Verbandsgemeinde Hermeskeil zu. 
 
Abstimmungsergebnis:     einstimmig 
 
 
 

TOP  4 Änderung der Geschäftsordnung 
Vorlage: 02/404/2016 

 
Ortsbürgermeisterin Adams-Philippi verweist auf die Vorlage zu diesem TOP und bittet Bürgermeister 
Hülpes um weitere Ausführungen. 
Bürgermeister Hülpes teilt mit, dass die Mitbestimmungsmöglichkeiten der Bürger gestärkt und 
prinzipiell alles in öffentlicher Sitzung beraten und entschieden werden soll. So werden z. B. künftig 
die Haushaltspläne der Ortsgemeinden ausgelegt und die Bürger können sich dazu äußern und evtl. 
Änderungen vortragen. 
 
Es wird festgestellt, dass die erforderliche Anzahl von zwei Dritteln der gesetzlichen Zahl der 
Ratsmitglieder für die Änderung der Geschäftsordnung nicht anwesend ist und der TOP in der 
nächsten Sitzung des Ortsgemeinderates erneut beraten und entschieden werden muss. 

 
 

TOP  5 Bebauungsplanung Neubaugebiet Beuren/Hw.; 
Vergabe Planungsauftrag 
Vorlage: 02/443/2016 

 
Die Vorsitzende erteilt Herrn Jansen das Wort. 
 
Herr Jansen stellt den Vorschlag der Verwaltung für die Abgrenzung eines neuen Wohnbaugebietes 
im Bereich „Schröderstücker“ vor. Es sollen ca. 15 Baugrundstücke dort entstehen. Durch die 
Verwaltung wurde beim Planungsbüro BKS aus Trier ein Honorarangebot für die Bebauungsplanung 
angefordert. Das Angebot des Planungsbüros beläuft sich auf rund 25.000 € brutto. 
 
In der anschließenden Diskussion wird vorgeschlagen, dass mit dem Büro BKS Vorgespräche 
bezüglich der Planung stattfinden sollen.  



 

 
Ortsbürgermeisterin Adams-Philippi nimmt gem. § 22 GemO an der Abstimmung zu diesem TOP nicht 
teil. 
 
Es folgt nachstehender 
 
Beschluss: 
 
Der Ortsgemeinderat Beuren/Hw. stimmt der Erteilung des Planungsauftrages für die Erstellung eines 
Bebauungsplanes für das Neubaugebiet „Schrödersstücker“ an das Planungsbüro BKS aus Trier auf 
der Grundlage des Honorarangebotes zu. 
 
Abstimmungsergebnis:     einstimmig 
 
 
 

TOP  6 Feststellung der Jahresabschlüsse 2013 und 2014 sowie Entlastung 
Vorlage: 02/326/2016 

 
Die Vorsitzende erteilt das Wort an den Vorsitzenden des Rechnungsprüfungsausschusses, Herrn 
Andreas Schu. 
 
RM Schu informiert, dass die Rechnungsprüfung am 31.10.2016 stattgefunden hat und trägt die Daten 
der Jahresabschlüsse 2013 und 2014 vor.  
 
Nach kurzer Beratung wird festgestellt, dass wegen Nichtteilnahme befangener RM nur noch 
5 Ratsmitglieder anwesend sind, die abstimmen dürfen, so dass der Ortsgemeinderat nicht 
beschlussfähig ist. Der entsprechende Beschluss wird in der kommenden Sitzung nachgeholt. 

 
 

TOP  7 Forstwirtschaftsplan 2017 
 
Zu diesem TOP begrüßt Ortsbürgermeisterin Adams-Philippi Herrn Forstdirektor Buss und Frau 
Revierleiterin Sasse. 
 
Herr Buss erläutert ausführlich die aktuellen Rahmenbedingungen für den Forstwirtschaftsplan für das 
Jahr 2017. U. a. teilt er mit, dass es dem Gemeindewald nicht schlecht geht. Die starken 
Niederschläge im Frühjahr haben den Bäumen gutgetan und es gibt kaum Borkenkäferbefall. 
Weiterhin werden durch die starke Konkurrenz unter den Harvesterfirmen günstige Preise für die 
Arbeiten angeboten. 
 
Frau Sasse gibt einen Überblick über die aktuellen Arbeiten und informiert über die wichtigsten 
Positionen des Forstwirtschaftsplanes. Der vorgesehene Hiebsatz für das Jahr 2017 beträgt ca. 3.500 
fm.  
 
Nach kurzer Beratung folgt nachstehender 
 
Beschluss: 
 
Das Forstwirtschaftsplan 2017 wird in der Einnahme auf 254.359 € und in der Ausgabe auf 229.295 € 
festgesetzt. Der Überschuss beträgt 25.064 €.  
 
Abstimmungsergebnis:     einstimmig 
 
 
 
 
 
 



 

TOP  8 Anschaffung einer Sitzgarnitur für den Ortsteil Prosterath 
 
Die Vorsitzende teilt mit, dass einige Vereine und Gruppen aus dem OT Prosterath an sie 
herangetreten sind und um die Anschaffung einer Sitzgarnitur, wie auf dem Spielplatz Beuren, 
gebeten haben. Die Kosten dafür belaufen sich auf ca. 850 €.  
 
Es folgt nachstehender 
 
Beschluss: 

 
Der Ortsgemeinderat stimmt der Anschaffung einer Sitzgarnitur für den OT Prosterath zum Preis von 
850 € zu.  
 
Abstimmungsergebnis:     einstimmig 
 
 
 

TOP  9 FFH-Gebiete Natura 2000 
 
Ortsbürgermeisterin Adams-Philippi bittet Herrn Jansen um einige Erläuterungen zu diesem TOP. 
 
Herr Jansen informiert, dass man unter Natura 2000 ein staatenübergreifendes Netz besonderer 
Schutzgebiete innerhalb der Europäischen Union versteht. Dieses Schutzgebietsnetz besteht aus 
Fauna-Flora-Habitaten (FFH) und Vogelschutzgebieten (VSG). Ausgewiesen werden diese Gebiete, 
um bedrohte Tier- und Pflanzarten sowie die natürlichen Lebensräume zu schützen und zu erhalten. 
Im Bereich der Gemarkung Beuren/Prosterath stellt die aktuelle Planung, neben bestimmten 
Buchenwäldern, auch Gebiete fest, in denen der sogenannte prächtige Dünnfarn ansässig ist. 
 
Bürgermeister Hülpes ergänzt, dass es in Rheinland-Pfalz Gebiete gibt, die besonders geschützt 
werden müssen. Dazu gehören u. a. die „Dhronhänge“. Die Ortsgemeinde wird gebeten, das 
Benehmen zu diesen ausgewiesenen FFH-Gebieten zu erteilen. 
 
Forstdirektor Buss fügt hinzu, dass es auch um den Schutz von bestimmten Tierarten geht, wie z. B. 
dem Hirschkäfer, bestimmte Fledermausarten, oder auch den Rockenburger Urwald. Für diese FFH-
Gebiete muss eine Planung erstellt werden. Die Forstämter wurden zur Mithilfe aufgefordert. Im 
Auftrag der SGD-Nord werden die Gebiete auf staatlichen oder gemeindlichen Flächen verbindlich 
festgelegt. Es soll Arten- und Biotopschutz betrieben werden. 
 
Es folgt nachstehender  
 
Beschluss: 

 
Der Ortsgemeinderat erteilt das Benehmen zu den ausgewiesenen FFH-Gebieten auf den 
Gemarkungen Beuren und Prosterath. 
 
Abstimmungsergebnis:     einstimmig 
 
 
 

TOP  10 Verschiedenes 
 
Hierzu gab es keine Wortmeldung. 

 

 

 
 



 

TOP  11 Bürgerfragestunde 
 
1. Der Wasserablauf auf dem Sportplatz sollte überprüft werden. Die Vorsitzende sagt dies   

zu. 
 
2. Die Pflastersteine von der Kirche in Prosterath müssen teilweise erneuert werden. 

Ortsbürgermeisterin Adams Philippi erwidert, dass die Ortsgemeinde dafür nicht zuständig 
ist, da es sich um eine Kreisstraße handelt. 

 
3. Die Haupt- und die Dhrontalstraße sowie einige Straßen in Prosterath sollten 

ausgebessert werden, da an manchen Stellen Risse und Spurmulden entstanden sind. Die 
Vorsitzende entgegnet, dass es sich bei der Haupt- und Dhrontalstraße um Kreis- bzw. 
Landesstraßen handelt und die Ortsgemeinde hierfür ebenfalls nicht zuständig ist. Es wird 
eine Begehung der reparaturbedürftigen Straßen stattfinden. 

 
 
 
 
 
 
Ortsbürgermeisterin   Bürgermeister    Schriftführerin 
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